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bas Bogehftiic unferwärts, Die Fig, 10, aber 
bat eine Krönung von einer Kehlfeifte oder Rare 
niß, einem Nienlein und Streifen, Untenher 
it fie gefchweifer, undan beyden geraden Linien 
find Tropfen, wo der mittlere über die beyder 
andern hervorfficht, An allen aber find unten 
noch runde Kügelchen, Die Fig. 2. if unter 
der. Krönung mir Zropffteinen gezierer ‚und die 
erhabene Zafel ft aus geraden und Frutiioen 
Linien zufammengefegt , unter welcher eine Merz 
tiefung Üft, tie ber dunEfere Theil anzeiget, 
Diefer ift mit einem Diemlein eingefaffer , fo fid 
in dev Mitte mit einem Eaubwerk endigert, Die 
Fig. 12. zeiget eine Zafel, welche nie ein Dies 
mant erhaben ift. 


N. 5 


Auer £Ü 

Nun wollen wir auch die Tafeln , welche 
über denen Senftern und Thüren , auch in dem 
Borten eines Sebälkes angebracht werden Ehnz 
ten, und ztoar einfache, aber doch gut Taffende 
Arten find. Auf der Kunfere. IV, find foldhe zu 
fehen. Die Fig. 1. befteht aug der lang gewier- 
ten Zafel auf Zirkelg gesogen,  Geder Diefer 
Zirfelg hat eine Einfoffung,, welhe aus einem 
Diem: 
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getheilet , ans welchem Mittel ein Zirkul ge30= 
gen, und nach gelaffenen Swifchenraum von 15 
oder 2. Zollen Bogenftücde gezogen werben. 
od eine andere dergleichen Tafel it an der 
Brüftung des Fenfters angebracht, welches 
Kupfert. I. worgeftellet worden. 


56. 


Man pflegt aber heutiges Tages die Tafeln 
in denen Brüftungen, fo gleih mit dem Bruft- 
gefimfe zu vereinigen, bamir baffelbe ber Tafel 
zur Krönung dienen möge, man macht fie von 
perfchiebener Art, und zeichnet fie nach geraden 
Linien und Bogenftücken , wie Fig. 8. g. und 
10. wahrzunehmen. DieFig. 8. hat zum Öruft- 
gefing einen verkehrten Viertelsftab , ein Blätt- 
lein und eine Hohlfehle. An dem unterften 
Theil der Tafel habe Tropfen angebracht ‚wel 
he befonders gut laffen. Das Bruftgefimg 
Fig. 9. hat ein Nundftäbgen und ein Plätt 
gern, die Tafel ift nicht gar ho , geht auf bey: 

den Seiten gerade , wie auch noch ein Theil 
von unten ; hernach Fömmt eine Schweifung zu 
beyden Seiten , welche fih an einer geraben Elei- 
nen Linie anftöft , undin ber Mitte beuget fih 
dag 
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wo folche angebracht werben follen: dahero Fön: 
nen Diefelbe, wenn e8 aufwas mathematifches ab- 
zielet, aus allerley zu diefer Miffenfchaft gehöri- 
gen Suftrumenten zufammen gefegt werben. 
Bey Katizleyen oder Kaufleuthen Eanıman bie 
Gehänfe aus Schreibfedern , Dintenfähern , 
Siegel und Briefen, auch zufammen gerollten 
Papier und was dergleichen mehr zufammen 
fegen. 
9 22. 

Was aber die Fruchfhnüren, welde von ei» 
nigen Feftonen genannt werden , betrifft, fo 
theilen fie einige nach denen Drdmingen ein, 
Sie gebrauchen bey der foßfahifchen nur bloße 
Tücher , bey der dorifchen aber bringen fie Lot? 
beerblätter an. Wenn an einem Gebfude die 
jonifhe Drdnugg, fo machen fie die Fructs 
fhnüren aus Selbaumblättern mit einzeln Blu 
men, bey der vömifchet aber gebraucht man 
wenig Slumen, hingegen deffo mehrere Frücd- 
te, 3.8. Uepfel, Weintraube, Bien, Gra 
natäpfelee. Si der Forinthifchen Ordnung aber 
erden lauter Blumen mit Blättern gebaut \ 
Sie werden an denen Gebsuden bald über, 
bald unter die Fenfter , und auch zwifchen den 
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Niemlein und Rundftäbgen beftcht; fo einfach 
diefe Berzierting tft , fo läßt fie im Merk doch 
recht fehön , wie ih aus der Erfahrung bezeus 
gen Fan. Die Fig: 2, befteht wieder aus Sir: 
Feln , welche theils kleine , theils große find, 
Die großen in der Mitte find flach erhas 
ben , und darauf ein halb rund erhabenes Andpf- 
gen if Die Fleine rumde Zirfeln , zwifchen 
wegen großen find auch erhaben, und zwar nach 
einem Segment, Die Figur wird alles begreiflt 
Her machen. Endlich zeiger die Fig. 3, wie au: 
himliche Art eine Zafelmit ablangen Zivkeln zur 
derzieren , tie diefe zu zeichnen , wird ei jeder 
aus der Geometrie erlernet haben, Nur muß ich 
bier erinnern, daß, die Einfaffung, aus. einem 
tvenig erhabenen Niemlein bejteht; das Dval 
felbft aber in der Mitte am meiften erhaben, und 
gegen die Seiten abgeflächer ift,In der Mitte iff 
ein ablanges Kuöpfgen. Man heißer diefe Arc 
Spiegel. Was die Tafel Fig 4. anbes 
trifft , fo macht fie dem Auge Vergnügen , und 
befteht aus Aushöhlungen , melde nach einem 
fleden Zirfelftück gemacht , in welcher Aushöh- 
lung ein nach eben folchem Zirkeltrum ein erhas 
bener Stab ftehet. Verde find mit einer Einfaf- 
D>) fung 
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fung verfehen, fo aus einen Streiffen und ti- 
nem Plättlein zufammen gefegt ift. Zwifchen 
zweyen. dergleichen ift oben beym Schluß vom 
halben Zirkel ein  ausgefchweifter Zwikel. 
Endlich haben wir Fig. 5. noch eine Derziehs 
zung vorftellig gemacht, welde auf Tafeln fih 
gut fhicker, welde man Srrivege nennet, und 
aus vet teinklichten zufammen gefegten Linien 
beftehen , welche aber in gleicher Weite vonein 
ander laufen , und doppelt gezogen werben müf, 
fen.  Zulegt ift auf der Rupfertafel IV. Fig. 6. 
eine Tafel mit einer Binde, welche als ein dop= 
peltes: Gehänge vorgeftellet,, und ftatt ber Frucht 
ober ;Baubfehnuren gebraucht wird. Weiters 
unten , wirb mehrers davon gehandelt werben. 
ie folde Tafel in dem Borten oder Frieß 
bey. einem Fenfter oder Thin anzubringen , zelz 
get Fig. 2. Rupfertafel VIII. Die Verzierung 
diefer Tafel it ein Aleezug, und den Namen 
daher hat, weil fie einem folchen gleichet , dars 
zinifchen ift Blummerk gefeget, Bey eben dies 
fem Fenfter ift auch die Tafel zu fehen , melde 
fih nach dem Schwung der Verdahung riche 
tet, und auf welcher seine Mufchel angebracht 
worden, Auch. Aft: Supfertafel VOLL ein ne 
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Sechster Abfag. 
Bon denen Gehenkenund Sruchtfehnuren 
$. 21. 


DH" Gehenke haben ihre Stellen ar denen 
Mfeilern, Ihüren, Fenftern , Kaminen 

x. Was die Zeichnung betrifft , fo erfodert fie 
feine mathematifhe, fondern eine Uebung in der 
Mahlerifhen oder freyen Handzeihnung., Es 
beftehen aber die Gehenfe , entweder aus Lor- 
beerblätter,, Fig, 4. Rupfert: Vi oder aus-Zul- 
pen Fig, 5. Oder aus anderm Blummerk Fig. 6, 
Einige madhen fie gerade aus von gleicher Die 
de, ober daß eine Blume fo großals die ande: 
ve werde. Andere aber machen fie von ober 
bis unten immer fpisiger , iwie aus den gegebes 
en Muftern zu erfehen. Man Fanın aber auch 
wenn 8 Gelegenheitlich ift , aus allerley Arten 
von Mufheln Gehenke machen , welche fi aber 
am beften bey Grotten und Runfthöhlen anbrin- 
gen laffen. Auch pfleget man Gehänfe aus zufam- 
men gefegten Armaturen zu machen, wieFig.5. 
Kupfert. V, zu fehen, und .diefe werden ber; 
nad) Siegesgehänfe genennet, Ueberhaupts muß 
manfih nach dem Dre und Endzived richten, 
tvo 
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gefallen folle , muf man einen guten Gefehmad 
erwählen., der allezeit gefallen thut , und nicht 
aus der Mode-kömnit, wie es denen wunderlich 
und bis zum&del getriebenenGrotesfen gefhieht: 
fondern man muß allezeit fuchen das Antike mit 
nattiwlichen Verzierungen zu verbinden ; da dent 
diefelbe wen fie auch noch fo alt, dennoch als 
eine Schönheit von Kennern bewundert werben. 


Eilfter Abfah. 
Bon der newern Art der Kaminen. 


$- 34 

DIL ich von denen Gattungen ber Kaminen 
hier fihreiben müßte , fo tlrde ich in eis 

ne meitläuftige - Befihreibung verfallenz went 
alles von ihrer Arbeit , ihren Materialien wors 
aus fie werfertiget werden Finnen, und ihren 
Rierathen, von Spieglen, Rahmen ‚Malereyen, 
Schildern und dergleichen abgehandelt werden 
follte. Doch habe ich auf der Kupfert, XVIIL 
Fig. 1, und 2, Mufter- vorgeftellet. Der Kos 
min Fig, 1. fann in einem nicht allzuhohen 
Zimmer gebraucht werden, Er ift breit drey 
und einen halben Schub; und feine Höheverhält 
fi 
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Krasfteinen eines Gehälkes angehenft. Was 
das Zeichnen anbelangt, po Tann man felbige 
dem Hauptriß oder Contuorn nad), gar wohl 
mit dem Zirkel verrichten, die Blätter, Blu 
men und Früchte aber gehören zur freyenDande 
zeichnung. Nur muß man dahin fehen, daß 
eine Seite wie die andere geftaltet werde, und 
nichts zu gar dichte und zu viel feyn. Sch will 
in folgenden Aufgaben zeigen , wie der Daupts 
viß ober Kontuorn aufzureißen fey. 


Erfte Aufgabe, 


Fine Teftone von Bändern dem Hauptriß 
nachjuzeichnen. Kupfert- IV. Fig. 6. 
S. 23. 
Hi Meite des hangenden Zuches find Fig. 
4„.a.b. Nun kommt es darauf an, wie 
die Senkung e, vonas b entfernt feyn folle, 
und wie bike, f Aus diefem Gegebenen Eanft 
nach der geometrifchen Aufgabe Aus dreyen ges 
gebenen Punkten ‚den Mittelpunkt zu findet 
Auerft wird der Punkt d. gefücht , aus welchen 
man das Bogenftüd a, e.b: beforeiben Fann. 
Herma wird gu denen Deey gegebenetk 
€ Hunfs 
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Punkten a, £ bi, der Punkt c gefucht, und 
aus diefem das Zirkeltrum a. £. b. gezogen ; fo 
äft der Hauptriß des Zuches fertig, und das 
übrige muß aus freyer Hand gezeichnet werden. 

Die Fig. 2. Rupfert, XIL. flellet ein noch tie 
fer hangendes Zu vor, welches in der Mitte 
mit Blumen und Laub gezieret ift. 


werte Mufgabe, 

Den Hauptriß zu einer Fruchtfchnun zu zeichs 
nen, welche an Gebäuden zu gebraudyen , mels 
he nach jonifcher Ordnung erbaugt 
find. Kupfert. X. Fig, ı. 


E tird die punfirte Horizontale Linie a, b. 
gezogen, und in 24. gleiche Theile getheilet, 

Im Mittel diefer Horizontallinie bey cs wird 
bie fenkvechte Linie c, d. verrihtet, Hernadh 
faßt man mit dem Zirkel 17- von den 24. Their 
Ien , und trägt fie aus b. auf die fenkrechte Li: 
nie in.d. ferner ergreift man 13, Theile, und 
fest den Zirkel in b, , und fihneiber bey e, den 
Perpendidel ab, wie. das Bogenftiik zeigen, 
Enplich wird der eine Zirkelfuß in d, eingefeßt, 
big 
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ned) Nrodern = Antikengefehmack, 47 


merk auf die Architektur des Gebäudes wenden, 
damit Die Verzierung der Verkleidung mit fel- 
biger wohl übereinftimmen. Menn Bildhauer: 
arbeit angebracht wird, fo muß, felbige nur 
flad) gemacht werden; «8 muß au) diefelbe nicht 
auf die Füllungen angenagelt , fondern in die 
Holzdike felbft eingearbeiter werden. 
$. 33. 

Mas das LTafelwerk der Zimmer betrifft, 
fo muß man fich fo viel möglich befleiffigen ‚Te 
biges leicht and nicht mir zu vielem Xaub', und 
andern Zügen zu machen, Wenn der Grund 
toeiß, und die Keblftöße , Cielche aber von kei: 
nem ftarken Profil gemacht werden müffen ) 
ferden entweder matt oder glanz vergoldet; fo 
fo madetes ein bortrefliches Anfehen. ' Uebrt 
gend ift hier meine Meinung niemalg getwefen 
mic; twegen ber innern Verzierung der Gebäu- 
de aufzuhalten, tweilen, wenn von diefen gehatt- 
delt werden follte, viele Kupfertafeln, und ein 
befondere Erklärung erfodert twinde, Dahero 
breche ich diefen Abfag mit der Eritinerung ab; 
nämlich wenn man die innere Verzierungen eis 
ns Gebäudes fo anlegenmwill, daß fie Kennern 
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64 Don denen Bauzierathen 


3. Bd. eine Statuehabe fünf Schuh , fo muß die 
Nifche oder Bilderblinde fünf Schuhe und zehn 
Zolle hoch werben. Nur will zum Befchluß no 
beyfügen ‚_ baß man fich aller ärgerlihen und 
tiber den Wohlftand ftreitende befonders na= 
ende Bilder meiden muß, Sondern felbige in 
alter Nömifcher Kriegstracht oder in Togaten , 
welche den Bildern ein herrliches Anfehen geben , 
vorftellen. Die heutige Mode trachten aber 
wurden fie wenn fie auch noch fo Fünftlich ges 
macht wären, verächtlich machen, 


ESEL SZE 
Nahricht, 


Sr eben diefem Verlage find meiter zu finden , von 
eben diefem Derfaffer , 

Heren Lukas Boch, Abhandlung von Bauüberfchlä- 
gen. Mit 4. Kupfertafeln gr. 8. 1780. 

Deffen Erläuterung über DVignols Kunft die fünf 
architeftonifche Säulensrdnungen auf mechanifche 
Art aufzureißen. Mit. 20. Kupferafeln. 8. 
1781. 


An den Buchbinder, 

Die Kupfertsfeln werden alle am Ende des 
Buche, nach Ordnung der römifchen Zahlen, 
1. bis XXl. Bingehenkt , umd weil fie größere 
Format find , eingefälagen, 
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nach Mondern= Untikengefehmack, 49 


fih wie 1. zu 2, Seine Einfaffung befteht in 
einem GStäbgen und einem Plättgen, welde 
beyde in der Mitte des Kamins , in Geftalt eis 
ner Dandhabe fi endigen. Auf beyden Geis 
ten find SKonfolen , welche oben mit einer 
Schnede anfangen , nach dem Sofel zu aber ge, 
vade herunter gehen, Dben if die Ausbau: 
Hung mit einem Laub gezieret. Was den Auf 
fag betrifft, welcher über bemiGefims des Ras 
mins feinen Anfang nimmt. ; fo beftehet felbi, 
ger aus einer Einziehung , und ift in der Mitte 
erhabenen Zafel gezieret : alsdann Eömmt ein 
Stäbgen , auf tweldhes ein Streifen folge, 
der mit einem verkehrten und mit Schnizwerk 
gegierten Biertelöftab bedesker if. Auf diefem 
feehen zu beyden Seiten Antike Gefäße, Mei: 
ters Fommt eine Einziehung und die übrige 
Krönung von einem verkehrten PViertelsftab 
und Niemen, wo vor erferer iieder mit 
Schnizwerf verzieret, Auf diefem figet ein Chi: 
nefer , beumeben ihme ziwen Gefäße oder Va- 
fen ftehen hat. 
«358 


Run haben wir den Kamin Fig, 2. , welder 
aber ohue allen Auffag ifk zu bereachten. Die 
D fer 
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fer Kamin hat zur Breite vier, und zur Höhe 
drey Schuhe. Die Einfafiung beftcht aus ziey 
Alättgen , barztoifchen ein Nundftäbgen if, 
Seine Eten find nah einem Diertelöfreis ges 
brohen. Neben der Einfaffung fieht ein ges 
breochener Winkel, an welchem ein Kragftein 
angebracht ift, wie folcpes aus dem beygefüge 
ten Grundeiß, und dem Aufriß wahrzunehmen, 
in der auffteigenden Aushöhlung neben demXtrage 
fein , ift ein Schenke angebracht. Der Ras 
iin felbften ift oben ausgebauchet und mit eis 
ner Fühfung oder Tafeln gezieret- Das Ges 
fims ift aus gefehrweiften Stüden zufammen ges 
fest wie der Grundriß zeiget. Diefer Kamin 
Kann in einem großen Zimmer gebraucht wers 
den. Ueber demfelben ann entweder ein Spie 
gel, oder eine Mahlerey feyn, welche mit einer 
Kahm eingefaffet und hin und toieder mit etwas 
Saubwerk und Mufcheln werzieret werben Fanıt. 
Zwölfter Abfas. 
Bon denen Rariatiden Perfanen „ Thers 
men und Bufli, 
; $. 36. 

an hat in der Baufunft fhon zu ‚Zeiten des 
Birrupg einer Art Sanlen fi bebienet , 
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und Modern = Untikengefehmacd, 63 


ftehen Fommen follen , eine gewifle Berhältniß 
fiatt Haben. 3. ®- Kupfert. XXI. foll das 
Bild aufeine Tafel zu ftehen fommen, deren 
Höhe der halben Kopf Höhe des Bildes 
gleih fey, und zwar, daß das Kinn des 
Bildes mit dem Kämpfer der Blinde ohn: 
gefehr zutreffe Gefegt das Bild hätte eine 
Höhe von fehs Schuhe, und nimmt bavon ben 
achten Theil der ganzen Höhe des Bildes, vor 
die Höhe des Kopfes anz fowwird er g.Zolle ha= 
ben, Alfo werden fünf Schuhe, drey Zolle vor 
die Höhe von der Tafel angerechnet , übrig bleis 
benz; dahero gebraucht man fünf Schuhe acht 
Zolle vor die Höheder Blinden bis an denKämz 
pfer , und zwey Schuhe , zehn Zolle vor ihre 
Breite oder Defnung, und alfo vor die ganze 
Söhe bis unterhalb dem Schlufitein fieben 
Schuhe und einen Zoll. Wenn aber das Bild 
neun Schuhe hoc feyn follte, fo müßte die Höhe 
der Bilderblinde zehn Schuhe und fechs Zolle 
haben, Aus diefem Fann die Hegel gemacht wer= 
den z die Höhe der Bilderblinde , nad) der Höhe 
des Bildes anzugeben , ft folgende : Zu der 
Höhe des Bildes fege man fo vielmal zwey Zol- 
lebinzu , ale das Bild Schuhe zur Höhe hat. 

»d. 


N 


2 


ed, 


“N y I 
WARS 


S 


ee 
fi er w. 
rei ee ELEÄTEENTET NOENWETENU Gr 
FARBEN BEN - 3 


__ Tab: DI. 
} 
| 


l 


or BRETT ORGAN RL 
ie en messer 


“ N ERERNEN, 
mer het e 


Tab: ET, 


u) 


u 


) 


x 


AL = el IN I \ IM I II l INN I 


ii 
INN 
il 


x = 
N = = = 
! i = E 


ll 


SE - = 3 
A m 5 
| = | = Kai 
| =! E = 
= = A j 


f: 
| 

| 

| 
h 


EEE sn 


N 

pruphQ WENWd wann Pou solo Hppu 
iygpvapgne *S “dr ng Pou aa nagod Pl 
ug uneıraa aügg and Pi) 379%200 Sunp 
MOIN AIHGWYPIG WE MARI "Wagdf 
qup& qui) URS naglag nt "Rp qul) sun] 
UPS womBohröpnan! 199 ud gun ’ usbunay 
ga waungggeng au) Bunpnuganyg 19G 
ug Bunpnogung qunssnyg aquapv) WÄR 214 
m 3nd am 304 gun *ujaoau poupjEusz 
Ayuygzunagayg um pon Gno ıh "7 arg Anl 
239 809 gun dag ag E uog 'mäg*z da 
PIE nam mag Suagray zpayl&jnd ma 
zart mono nv unmg m aun WINQ @g 
a0 !ugaoa yaılhaca "E, 317 sopjam Ay} 
a9) SG "un raa auöra dag and ME 
aamag aaq Pl aa ’nanodork augp) au 
304 du guggun * Jandayıua woßunngaousmny& 
namaa and 0) "RQYS And] spojuag zog ! 7 
Sag umgg PRJb magug wag o)jd gun 
“ou& AMPAPNg maua 109 pp ung Q 
usmunaz 871093 * uagdad and sd Ing ng gun 
PPG ng pro pfpyago) gun Ey apvimaß din 
220 U End ändnog nal)aq ' 50a) U} 
upang gan Janin) UN yı Zac 

+ch AN 


66 ponipjoßuaggugg = uaagoıy pru 


62 vondenen Bausziersthen 


gleihen geyieret werden. Ih theife Rupfert. 
XXI. ein Mufter mit, welches recht gut läßt. 
Sie ifi mit Kümpfern und einem Bogenftreifen 
verfehen. Die Breite des BHogenftreifens ift 
ber fechste oder der febende Theil von der Breiz 
te oder Deffnung der Blinde ; der Kämpferaber 
bat zu feiner Höhe ben fünften oder fechstenheil. 
Die Glieder des Streifens als ber Kämpfer müf 
fen aus folchen Gliedern zufammen gefeget ters 
den,die mit ber angebrachten Architektur des es 
böudes , übereinftimmend find, Sollte eine 
Bilderblinde unter dem Kämpfer zroifchen zmey 
Säulen oder Pfeilern angeordnet werden, fo 
darf man an der Bilderblinde Eeinen Kämpfer 
anbringen ; denn ztvey Kämpfer übereinander 
wiirden einen heflichen Anblick verurfachen. Und 
‚geilen man die Blinden nicht gar zu Klein oder 
enge machen darf, und eg wären an einem Ges 
Bände Pilafter oder MWandpfeiler angeordnet , 
fo müffen diefelbe wenigftens ein Drittel ihrer 
Höhe auseinander fiehen , damit eine Blinde in 
gehöriger Größe darziifcehen Plag haben möge, 
$: 45. 

Esmnf aber zroifchen ber Höhe der Bilders 
blinde, und denen Bildern , welche barein zu 
N fiehen 
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welche man fymbolifihe Säulen genennt, umd 
menfcehliche Figuren vorftellten. Shr Urfprung 
rührte von dem Griechen ber , um ihre Siegen 
im Gedähtwiß zu erhalten, woriun ihre Feinde in 
die Gefangenfchaft gerathen. Sie ftellten folde 
öftersan ihre Öffentliche Gebäude, two fie ftatt der 
Säulen gebraucht wurden. Die erfie Art einer 
folchen fombolifhen Säulen mußten die Weiber 
aus Keira abgeben, Die audere aber die Pers 
fer , welche von denen Eacedemoniern in der 
Shlaht zu Platea überwunden worden. Von 
diefen haben alfo diejenige Saulen den Namen 
erlanget , welhe man in mernfhliher Seftalt 
auszufertigen pfleget. Erfte heißet man Earisz 
tiden ‚und legtere Perfanen. Denen Caria= 
tiven giebt man aber heutiges Zages dag Zei: 
hen der Anechtfehaft und Dienftbarfeit nicht 
mehr , indem folches dem fhönen Gefhlehte 
zum Schimpf gereichet ; fondern man ertheilt 
ihnen die Zeichen der Klugheit, Gerechtigkeit , 
Meisheit , Mäftgkeit und dergleichen, Ihre 
Stelle an einem Gebäude erhalten fie auf ziweye 
erlen Weile, Einmal wenn fie frey fichen, fo 
finden fie ihren lag unter einem Balkon, oder 
unter einem andern Teichten. Kranz. Wenn fie 
22 aber 
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aber an dem Gemäner anftehen , fo werben fie 
unter einen Rvagftein oder Dorfprung geord- 
ut , welcher hernac) die ganze Laft des Gebäl- 
Ees zutragen fheint, 


$. 37- 

Die Perfanen aber , welche bärtige oder 
fonften ftorke Männer vorftellen , diefe [chiefen 
fih beffer Sklaven vorzuftellen, als die Weiber. 
Aufder Kupfert. XIX. Fig, 2. ift-ein folder 
Loft tragende Perfan vorgeftellet. Aber man 
bildet fie auch heutiges Tages anders, und fe 
Iet Durch fole die Tugend, Herzhaftigfeit ,Tae 
pferkeit vor. Auch fuchet durch felbige alferley 
heidnifche Götter Borzuftellen, wenn man ihnen 
die Geftalt eines Herkuls, Mars, Merkurs, 
oder eines Gatyrs oder Maldgottes giebt. 


$. 38 

Eine nod andere Art eier ombolifchen 
Säule in Menfchen Geftalt ‚ find die Thermen, 
welde bis an die Scham auf einem unten zus 
gefrigten Pfeiler Heraus Fommen, Man beis 
fet fie destvegen Thermen , weilen die alte 
Nömer diefelbige auf die Zandftraßen zu fegen 
pflegten, fobald eine Meile von Nom fi en: 
digte, 
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nach Modern -Antiengefhmad. 6x 


Fünfgehnter Abfak. 
Pon denen Bilderblinden,, oder Nifchen, 
$-44. 

Spur wollen wir noch in diefem Abfag das nds 
thigfte von denen Nifchen oder Bilderblins 

den erfdähnen. Esift aber dasfchönfte Verhälee 
niß derfelben, wenn fie sivey und ein halbesmal 
fo hoch gemacht werden als fie breit find, Es 
wäre 3.8. die Breite ber Nifche oder Bilders 
blinde 3. Schuhe Breit ; fo wird diefe Höhe bie 
soo das Halbe Kugelgerwölb anfängt 6. Schuhe 
bod, Weil nun die Breite drey Schuhe if; 
deffen Hälfte aber einen und einen halben Schuhe 
wachet, welches den Durchmeßer zum halben 
Kugelgemwölb giebt ; fo wird die völlige Höhe der 
Silderblinde fieben,, und ein halber Schupe 
feyn ; das will fagen , fie ift zwey und ein halbe 
malfo Hoch als breit. Die Vertiefung in das 
Gemäuer wird meiftentheils nach einen halber 
Zirkel gemachet,, deffen Durchmeffer der vordere 
Breite der Nifche oder Bilderblinde gleich ift. 
Es Fnunen die Bilderblinden aber , entiweder mic 
einem einfachen Streiffen,, oder mit Kämpfer 
und Bogenftreiffen , mit barneben fiehenden 
Säulen oder Mfeilsen, mit Frontons und der: 
gleichen 
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46 Von denen Bauzierathen. 


dritten Theil gemacht werden ; wenn nur alle: 
zeit eine gleiche Eintheilung beobachtet wird. 
Es giebt derer noch mehr , wie oben gefagt wor- 
den, und im Daviler zu fehen find; er nennet 
fie Rettenzüge , ald Irrwege mit zertem 
Schnitwerk; königliche Kettenzüge ; gefehlung- 
ne Binfenzüge; Kettenzüge von glatten Bin- 
dern. 


Zehnter Abfor, 


Bon Perkfeidung der Thüren und "an: 
; derm Tafelwerk, 


$ 32: 

DL die Berkleidung der Thor und Thürene 
Slügel betrifft , fo muß fie mit Fülune 

gen gemacht werden, dere aber nicht zu viel 
fegn müffen , auch muß man befonders an Hauss 
thürnen amd Thorwegen fh des allzuvielen 
Schnizwerfes und anderer Bildhanerarbeit auf 
denen-Zlügeln enthalten , und nur weniges da= 
felbft anbringen , welches viel fhöner läft , als 
wenn man vieles Gefräufels anbringt. Ein fhd= 
nes Mufter einer Verkleidung ift Rupfert. XVIL 
zu fehen. .Uberhaupts’ muß, man fein m 
mer 
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nach Nrodern = Untikengefchmack, 35 


bis a. geöffnet, und das Zirfeltrum a. £, b. 
geriffen. Zulegt den Zirkel in e, eingefeger, big 
a, geöffnet, und das Zirkeltrum a. g. b, gejos 
gen , fo ift diefer Hauptriß fertig. 

Anmerkung. Hier muß ih melden daß in 
der Zeichnung die Blätter und Frlichte nicht fies 
ben follen; fondern die Blumen und Lorberblät: 
ter fo Fig, 2. gezeichnet find, hingegen bie 
Blätter und Früchte Fig, 1, bey Fig. 2 zu zeidhs 
nen find, 


Dritte Yufgabe, 


Eine andere Art einen Hauptriß zu einen 
Seuchtfchnur zu zeichnen , welche bey Ge: 
bänden anzubringen, fo nach römir 
fer Ordnung erbaitet: 

Kupfer. X. Fig. 2. 


ge 25. 

Sa geichtet nach der Länge der Fruchtfchtue 
die punftirte Horigontalen a. b. , welche 

in 24. gleiche Theile getheilet wird. Hernah 
richtet man im Mittel bey. d, eine: fenkrechte 
Linie d; g.auf, Von detten ‘24. Theilen wer: 
den 16, und 30, as. b. auf den Perpendikel, 
€a fo 
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36 Don denen Bauzierathen 


fo befdinmt man ziwey Mittelpunften f. undg. 
Wenn nun der Zirkel in f. eingefegt, und bie a. 
geöffnet wird ; fo Fan der Bogen a. c. b. ber 
fhrieben werden ; aus g, aber der Bogen a. e, 
b. Alsdann wird aus der freyen Hand das 
Zaubwerk und die Früchte wie Fig. 1. gezeiche 
net: namlih in die Mitte kommt ein Apfel, 
und zubeyden Seiten Laub und Bien: 


Vierte Aufgabe, 


Ein fchräg hangende Sruchtfchnur zu zeichnen. 
Kupfert. XL Fig 1. 


$. 26. 

33 twird wiederum eine Horizontale Linie 
a, b, gezogen, melde der Länge der Frucht 
fhnur gleih ; diefe wird in 20, gleiche Theil 
getheilet. Alsdann wird auch a. b. in drey 
gleiche Theile getheilet , danon a. e. einer if, 
und rihtet aus e eine Derpendikulare auf 
welchen man herunterwärts big k verlängert. 


Auch wird aus a ein Perpendikel nach cheruns 


ter gefället, und g. Theile von denen 20. lang 
gemadt. Darauf faßt man ı2, Theile, und 
fest fie aus c auf dem Perpendikel in £5; au 
aus c ind 7. Theile. Endlich aus b werden 


auf 
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nah Modern = Antikengefhmad. 45 


Züge geftaltet, ift aus der Figur abzufehen. 
Die Höhe ift wieder zu Drey Schuhe angenomz 
men ; doch Fan fie unter den Fenftern auch nue 
3. Schuhe und 3. Zolfe haben, Enblic ftellee 
Fig. 3. eine Art von ducchgebrohenen Gelän: 
dern vor, welche den&yer runden Kettenzug heifs 
fet. Diefer hat zwifhen denen Dvalen Eleine 
Zivkelöffuungen , und über diefen oben am Ges 
fims , und unten am Fuß Defnungen nach hal: 
ben Zirkeln, zwifchen diefen und den ganz rune 
den find nach dem Dval und den Zirkeln vertief 
te Felder. Wenn man will Fan man flatt der 
in der Mitte gelaffenen Kleinen Zirkeldfnungen 
eine Rofe dinfegen, und flatt der halben Zire 
Feln Zulpen oder andere Blumen. Die Höhe 
diefer Entrelas ift denen vorigen gleih. Bey 
ihrer Zeichnung hat man darauf zu fehen, daß 
alles in gleicher Breite und fein parallel, und 
wenn man Blumenmwerk gebrauchen will, fol- 
bes nach einer gefchieten Art angebradt wers 
de. Man ift aber an biefe Benfpiele nicht fo 
genau gebunden, fondern es Fönnen bie geviers 
te Züge Fig. 2. viel fhmöhler und als ablans 
ge Vierungen gemacht werden, Und fo auch 
Eörnen die Dvale Fig. 3. breiter umb ars Demi 

dritz 
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30 von denen Bauzieratben 


faffunge Im Werk ftellet fich diefer Kragftein 
dem Auge fehr gut vor, 


Schste Aufgabe. 
Einen Kragftein in einem Gebälck anzuordnen, 
Kupfert. VIL Fig, I. 


S. 20: 

; Dh Kragftein macht eitt prächtiges Anfehett, 
und befteht am untern Theil aus einer 
Hogenvolle , wie felbige bey E. won Borne und 
bey x. von der Seite im Profil zu fehen if. 
Uber der Bogenrolle fpringet ein Hlatt herbor, 
welches unter dem Kranz hervorfticht- Uber 
den großen Nundftab, dem Eleinen , dem lätt: 
gen und dem Streiffen , siehet fich in Seftalt 
eines Rarnifes eine Tafel herüber, in welcher 
ein Mafferblatt fich befindet. Alles diefes Erz 
Hlörte Fan am beften aus ber Fig. T. erfehen 
werden , ohme eine weitere Hefchreibung davon 

mitzutheilen. 
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nach Modern = Antikengefhrtsd. 19 


titer Kopf in einer runden Einfaffürig zu fehen, 
welche mitten in einer Tafel oberhalb eines Fen- 
frers fteht , über tnelchem das Gefims had) erha= 
benift. Zu beyben Seiten find Lefinen ange 
Draht , welche ftatt der Konfolen' dienen , uns 
ter den Lefinen find ftate der Tropfen Lilien 
angebracht. Es fieht diefe Mer recht Antik aus, 
und Diener zu einer rechten Zierbe eines Gebäus 
DICH 
Sritter Abfak. 
Bon denen: Lefinens 


$ 8 
$ werden bie Lefinent at manchen Gebäuden 
zwifchen detten Fenftern „ ober auch ar 
breiten Nebenpfeilevn der Ihortvege angebracht ; 
fie werden aufzerfchiebene Arten gemacht, Einte 
ge find als larige Tafelti , zroifchen welchen Eleine= 
ve Ehnnen gemacht werben, nd Ähre Winkel find 
weht winflicht. Andere aber werben att benett 
Winkeln nach einem Zireklftüek ausgefchtoeifet, 
Noch audere werben wie Fig. 1. Aupfert. Vo 
geftaltet. Da oben und unten ein halber ire 
Fol befchrieben mird. Im Der Mitte aber wird 
ntioeder eine ablange ober andere Kundung are 
Ba ges 
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20 Don denen Beuziersthen; 


Bebraht. Diefe geben ein gut in die Augen fal- 
Iendes Anfehen, obgleich nicht viel gefünfteltes 
daran angebracht if, Eine noch etwas zierli, 
here ftellet Die Fig. 2. Kupfert. V.vor. Die 
Außerliche Geftalt ft ein ablanges Viereck, wel 
18 mit einem Streifen und Niemlein einge 
foßt if. Ztvifchen diefer Einfaffung ift oben ei- 
nein einem Zirkel eingefhloffine Hofe; unter 
diefer aber Eommt eine erhabene Tafel, in wel- 
her an bepden Seiten Sehänge von Eichenlaub: 
blätter find. Es Kann Diefe Art an denen Pfei- 
Teen eines Ihorieges , ober auch bey einem Tä- 
felwerf an Zhürverkleidungen , oder auch ir 
Zimmern gebraucht werden. Eine nod) andere 
Art ftellet Fig. 3. vor. Esiftdie Zafel erhöht, 
ud macht ein ablange Bierung. "An diefes iff 
ein Giegesgehänge angebracht, und alfo an 
dem Gebäude eines großen Heren ‚ anfehnlichen 
Dfficiers zu gebrauchen. Man Fann fie aber 
an Grabmählern , Siegegbögen und dergleichen 
anwenden; wo von unten ein mehrers gemelder 
werden folle. Diefe Lefinen find befonders in 
Dresden und umliegender Gegend fehr gebräud;- 
lich, wie foldes an Morigburg ud der Nits 
terafademie in Dresden zu fehen,. Es ift au 
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nach Wrodern = Untikengefihmadk, 29 


Höhe verhält fich zur Breite iwie 3. 3u 24. doch 
den untern halben Zirkel nicht zur Höhe ges 
tehnet, Um die Pfeifen und Stäbe zu erhal 
ten, wird die breiten aus dem Mittel ‚ welches 
durch. bie fenfrechte Liniel.'m. gemadt wird , in 
sehen gleiche Theile getheilet,  Zede Pfeife oder 
Aushöhlung befömmt wen dergleichen. Die 
mittlere Aushöhlung tritt gegen dem halben 
Zirkel herunter. Wie die Größe gemacht mer, 
den , zeiget die Figur, und fo auch ven Dekel, 
ober den Theil des Krane, über dem Fenfter 
oder Xhüre mit der Berfröpfung, 


Fünfte Aufgabe, 

Ein Konfofen oder Kragftein mit einer Bogen 
volle zu zeichnen, Kupfert, VL. Fig. 3. 
$. 19, 

[(O% toird Die fenfrechte Linie ik, gezogen, und 

und durch diefe eite Kreuzlinie , worauf 

die Breite des Konfols getragen wird. Die BT 
heißt zivey umd ein balbmal die Breite, ohne 
bherunterwärts gehenden halben Zirkel. Die 
Höhe der Bogenrolle aber zwen Siebentheil von 
der Höhe des Konfols, Su der Mitte if ein Gge 
benf von Lilien, und eine Zafel mir einer Eine 
fafz 
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Kun wollen mir die Tafeln ‚ welche Supfert- 
TI, vorgeftellet find , betrachten. Mas die 
Fig. ı. anbetrift , fo ift felbige nad einem 
Tanglihten Vierek geftaltet, und fohiker fi 
unter eine Fenfterbrüftung. Die Figur 2. 9 
hört ebenfalls dahin , und vier gerad gebroche- 
ne Ecke. Dargegen Fig. 3. die Eekennadh er 
nem Bogenftük gemacht find. Die Tafel Fig, 
4. aber hat am obern Theil eine Tänglic) gevierz 
te Tafel, unten aber endigt fich felbige nad 
einem gezogenen Segment. Singegen ift bie 
Zafel Fig. 5 auf denen beyden Furzen Sti- 
ten, einmwärts mit flachen Bögen gefehtweift , 
und mit einem Halmlaub, nnd des Merfurd 
Zeichen gezieret, Die Tafel, welche Fig. 6. zu 
fehen , entfteht aus ber Fig, 4. außer daß die 
Eee unten noh nad einem Bogenftüf gezo: 
gen worden , ind mit einer hangenden Bin: 
de gezieret it. Dagegen ift die Fig. 7. vor 
geftellte Tafel an ben Ecken mit augtwärts gehen 
denBogenftcen erkröpfet. Auf der Aupfertafel 
IX. ficht man nod eine andere Art, wo ztvey 
Tafeln aufeinander , davon die untere geviert ff; 
hie obere, welche etwas dunkler, ift in der Mitte 
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einen Pefern twird es erinnerlich feyn , 
L dah in der Morrede , der Erläuter 
terung die fünf Säulen des Bignols 
auf eine mechanifche Weile aufzureiben vers 
fprochen habe, von madernen Antiken Baus 
zierathen zu handeln. Diefes foll nun in dier 
fem Werkgen erfolgen, Ich habe darinn als 
{e8 durch Deutlich entworfene Kupfertafeln , 
was man bey denen Bauyierathen am ndr 
thigften hat, vorgeftellet,, und durch den Teyt 
zu erläutern gefüchet , wie und wo dergleichen 
anzuwenden. 


Sch habe mich befliffen , alles das Abge: 
handelte auf das Antike zu gründen, um 
daffelbe wieder in beffere Aufnahme zu brin: 
gen, und dagegen das Gothifche und nach ihr 
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nen fmecfende barockifche Perzierungen auss 
aumeren ; dahin entgegen getvachtet , das 
natürlich Moderne mit dem Antiken zu ders 
binden. 


ch habe bey dem bäurifchen Herke oder 
Dofagen , bey denen Tafeln , welche unter 
und über denen Fenjtern und Shfiren 2 
bradjt werden, Die fchönfte und beite Mu 
fter erwähter, tele einem fähigen Kopfe 
Gelegenheit geben werden, andere Verändes 
zungen Darnach zu erfinden. ey denen Bes 
henfen , Feuchtfehnuren habe angezeigt , wie 
der Hauptrik Dazu zu zeichnen, Bon denen 
Shluf: und Kragiteinen oder Konfoten, tie 
fie zu zeichnen und anzuwenden , habe fomohf 
mit Muftern, als der Erklärung alles fd 
Deutlich zu machen gefücht,, als nur möglich 
ware, ch habe von Dekenftüfen ‚ von 
SHiern, von der Schlofferarbeit bey den 
Seländern und andern Sprenfwerken ; Don 
den Entrelas oder durchgebrochenen Geläns 
dern; von Verkleidung der Thären und Thoy 
wegen; von Raminen; von den Cariatiden ; 
Derfanen; Thermen ; Dufti ; Armaturen ; 
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Hahn, welhe aufen und innen mit einem Pätt- 
fein oder Niemlein , zwifchen welden ein Rund: 
fäbgen if. Auf der Nahm ficht twieder ein 
Nundfkäbgen und ein Niemlein in gehdriger 
Berhälniß,  Hernach folger eine Einziehung, 
weldhe fo hoch, als die Rahm oder Einfaffung, 
und ber darüber befindlichen zwey Glicdern , 
nämlich des Stäbgens und Niemleins if. In 
der Mitte ifkeine Nofe, zu beyden Seiten aber 
Aushöhlungen , welde die Schweifutigen der 
Einziehung haben. Ueber diefer Eommt dag 
Gefimfevon gleicher Höhe mit der Einziehung, 
und fid alfo verhält, wie ı, zu 1., dahero ein 
fbönes Verhältuiß giebt. Deffen Glieder von 
unten hinauf find, ein Niemlein oder N lätt 
gen, ein Viertelöftab , ein umgekehrter Bier 

telsftab , und wieder ein Plättgen. Unten hat 

die Zafel zu beyden Seiten Esfzierden , und 

oben ein gefihtweiftes Laub ‚ welhes Schnecken: 

förmig fi fhließer. Auf faft gleiche Art ift 

die Zafel über der Tpiwe Kupfert. I, nur daß 

noch an den Eekzierden Tropfen angebracht 
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